
 

 

 

 

 

 

 

Stuttgart, 26. Februar 2025 

 

Daniel Zeiler zum stellvertretenden Landesobmann der 
baden-württembergischen Sparkassen gewählt 
 
Die Vorstandsvorsitzenden der 50 baden-württembergischen Sparkassen haben heute den Vor-

standschef der Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau, Daniel Zeiler, zum stellvertretenden 

Landesobmann gewählt. Er übernimmt das Amt von Heinz Pumpmeier, dem Vorstandsvorsit-

zenden der Kreissparkasse Ravensburg, der nach 26-jähriger Tätigkeit in der Kreissparkasse 

Ravensburg zum 31. März 2025 in Ruhestand geht. Daniel Zeiler wurde heute einstimmig für 

die verbleibende Amtszeit bis Ende 2025 und gleichzeitig für fünf weitere Jahre gewählt.  

 

„Ich gratuliere Daniel Zeiler ganz herzlich zu seiner Wahl und freue mich auf die gemeinsame 

Arbeit mit ihm“, sagte Burkhard Wittmacher, Vorstandsvorsitzender der Kreissparkasse Esslin-

gen-Nürtingen und Landesobmann der baden-württembergischen Sparkassen. „Unsere Spar-

kassen erfüllen elementare Aufgaben vor Ort und sind gerade in wechselvollen Zeiten ein stabi-

ler Anker für Unternehmen, Privatkunden und die öffentliche Hand. Umso wichtiger ist es, dass 

wir Entwicklungen wie die Digitalisierung, die Finanzierung von Zukunftsvorhaben und die Be-

wältigung des demografischen Wandels koordiniert angehen und dass unsere Stimme in der 

bundesweiten Organisation gehört wird.“ Wittmacher bedankte sich bei Pumpmeier für dessen 

langjährige engagierte Arbeit und unermüdlichen Einsatz für die gemeinsamen Anliegen der 

Sparkassen in Baden-Württemberg. 

 

Zu den ersten Gratulanten zählte der Präsident des Sparkassenverbands Baden-Württemberg, 

Dr. Matthias Neth: „Ihre Wahl, Herr Zeiler, ist ein schöner Erfolg für Sie und spricht für das Ver-

trauen, das die Sparkassen in Baden-Württemberg in Sie haben. Es ist gut, Sie an der Seite von 

Burkhard Wittmacher als starke Stimme unserer baden-württembergischen Sparkassen zu wis-

sen. Der Landesobmann und sein Stellvertreter haben eine Schlüsselposition für die strategi-

sche Entwicklung der Sparkassen-Finanzgruppe und für die Meinungsbildung unserer Institute. 

Ich freue mich, dass Sie sich hier einbringen.“ Ferner sagte Neth: „Mein Dank geht an Heinz 

Pumpmeier. Sie waren in den vielen Jahren Ihrer Tätigkeit eine feste und verlässliche Größe und 

haben in verschiedenen herausgehobenen Funktionen in wertvoller Weise zur positiven Ent-

wicklung der baden-württembergischen Sparkassen-Finanzgruppe beigetragen.“ 

 

Heinz Pumpmeier ist seit 1999 Vorstandsvorsitzender der Kreissparkasse Ravensburg und be-

kleidete mehrere wichtige Ämter im SVBW. Mit seinem Eintritt in den Ruhestand scheidet er 

aus der Verbandsversammlung, dem Verbandsvorstand, dem Risikoausschuss sowie aus dem 

Kommunalen Verbindungsausschuss und dem Koordinierungsausschuss aus.  

 

Daniel Zeiler ist seit dem 1. November 2022 Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Freiburg-

Nördlicher Breisgau. Er begann seine berufliche Laufbahn mit einer Ausbildung bei der Spar-

kasse Pforzheim Calw und hatte dort mehrere Führungsfunktionen inne, bis hin zum stellver-
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tretenden Vorstandsmitglied. Zeiler ist Absolvent der Management Akademie der Sparkassen-

organisation und hat einen MBA-Abschluss der Wirtschaftsuniversität Wien. Vor seiner Tätig-

keit als Vorstandsvorsitzender der Freiburger Sparkasse war er fünf Jahre Vorstandsmitglied 

bei der Kreissparkasse Tuttlingen. 

 

 

Über die Sparkassen in Baden-Württemberg:  

Die 50 regionalen und wirtschaftlich selbständigen Sparkassen bilden den Kern der Sparkassen-

Finanzgruppe Baden-Württemberg. Mit 1.712 Geschäftsstellen bieten sie für jede und jeden im 

Land moderne Finanzdienstleistungen ‒ in den Großstädten und Ballungszentren ebenso wie im 

ländlichen Raum. Dabei können sich die Sparkassen auf ihre leistungsfähigen Produktspezialis-

ten aus dem eigenen Verbund stützen: auf die Landesbank Baden-Württemberg, die LBS Lan-

desbausparkasse Süd, die SV SparkassenVersicherung, aber auch auf die Expertise der  

DekaBank, der Deutschen Leasing und der DSV-Gruppe. Die Institute der Sparkassen-Finanz-

gruppe Baden-Württemberg vergeben rund 40 Prozent aller Kredite an Unternehmen und Selb-

ständige und rund 66 Prozent der Handwerkskredite. Sie finanzieren jede zweite Unternehmens-

gründung im Land. Das macht sie zum Mittelstandsfinanzierer Nummer eins. Führende Marktan-

teile haben die Sparkassen auch im Privatkundengeschäft. Sie sind der erste Ansprechpartner in 

allen Finanzfragen für die Bürgerinnen und Bürger in Baden-Württemberg.  

 

Über den Sparkassenverband Baden-Württemberg:  

Der Sparkassenverband Baden-Württemberg (SVBW) fördert das öffentliche Sparkassenwesen 

und die Zusammenarbeit innerhalb der Sparkassen-Finanzgruppe. Er stärkt die Position der 50 

baden-württembergischen Mitgliedssparkassen als Dienstleister für ihre Kunden und verbessert 

gemeinsam mit den Sparkassen das Service- und Produktangebot. Der SVBW unterstützt die 

Sparkassen bei der Ausrichtung auf veränderte Rahmenbedingungen und ermöglicht den ge-

meinschaftlichen öffentlichen Auftritt mit den Verbundunternehmen.  

 

Pressefotos zur Wahl finden Sie auf unserer Internetseite https://www.sv-bw.de/presse/presse-

mitteilungen 

 

Weitere Informationen für Journalistinnen und Journalisten: 
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